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            Interkulturelle Woche in Radolfzell S. 3 20 Jahre Alevitischer Kulturverein S. 7 FC Radolfzell ergattert Punkt in Whyl S. 8 Bundestags- kandidaten im Wahltest S. 12 18. SEPTEMBER 2013 WOCHE 38 RA/AUFLAGE 20.549 GESAMTAUFLAGE 86.081 SCHUTZGEBÜHR 1,20 € - Anzeige - Bürgermeister Schmid feiert Geburtstag S. 3 WOCHENBLATT ONLINE UNTER WWW.WOCHENBLATT.NET RADOLFZELLER WOCHENBLATT UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND HOE Mit Stein am Rhein - Anzeige - Böhringen (swb). Ein Cocktail- abend für Jugendliche findet am 21. September ab 18 Uhr in der Jugendhütte Böhringen statt. Serviert werden beispiels- weise Tequila Sunrise oder Car- ribean Punch. Natürlich gibt es auch leckere alkoholfreie Cock- tails. Auf regen Besuch freut sich das Organisationsteam. Die Ju- gendhütte befindet sich im Ge- werbegebiet in der Straße Im Wiesengrund 15 (gegenüber der Zimmerei Ruh). Cocktailabend in Böhringen Radolfzell (swb). In dem Arti- kel zum Richtfest der neuen U3-Krippe in der Nordstadt hat sich der Fehlerteufel einge- schlichen. Die neue Kinderkrip- pe öffnet nicht wie berichtet im Oktober ihre Türen, sondern im Januar 2014. Insgesamt bietet sie Platz für 30 Kinder. Zum Richtfest konnte Bürgermeiste- rin Monika Laule berichten, dass 20 der 30 Plätze bereits vergeben sind. Die Zusagen für die verbleibenden Plätze wer- den im Oktober versandt. Kinderkrippe eröffnet 2014 Radolfzell (gü). Bürgermeiste- rin Monika Laule machte aus ihrer Besorgnis über den Jah- resabschluss 2012 der Mett- nau-Kur keinen Hehl: »Der Ab- schluss ist absolut unzufrie- denstellend«. Wie am Dienstag im Rahmen einer Pressekonfe- renz bekannt wurde, wird die medizinische Rehaeinrichtung das Jahr 2012 nicht wie erwar- tet mit einem geschätzten Mi- nus von 197.000 Euro ab- schließen. Vielmehr fällt das Minus mit rund 1.197.000 Euro um eine Millionen Euro höher aus, als ursprünglich kalkuliert. Grund hierfür seien vor allem die fehlenden Belegungszah- len, ein Überzug bei Beratungs- und Gutachten-, deutlich höhe- ren Personal-, sowie die gestie- genen Instandhaltungskosten. »Unser Sorgenkind bleibt die Kurparkklinik«, verrät Kurdi- rektor Eckhard Scholz. Neben der »Werner-Messmer«-Klinik mit einem Minus von 991.000 Euro, belastet die Kurparkklinik das Jahresergebnis der Mettnau Kur mit einem Minus von 621.000 Euro. »Die Hermann- Albrecht«-Klinik und die Klinik »Seehalde« trugen hingegen mit einem Plus von 324.000 beziehungsweise 108.000 Euro zur Stabilisierung der Mettnau bei«, berichtet Scholz weiter. Mehr Informationen zum Jah- resergebnis der Mettnau Kur gibt es in der kommenden Aus- gabe des WOCHENBLATTs. Kur tief in den roten Zahlen Jahresergebnis weist Minus von 1.197.000 Euro aus NEUE ARTERIE FÜR DIE WIRTSCHAFTSREGION Die Entscheidung der Stadt Stockach und der Gemeinde Bodman-Ludwigs- hafen für das interkommunale Ge- werbegebiet »Blumhof« direkt an der Ausfahrt der A 98 war goldrichtig. Denn innerhalb kurzer Zeit hat sich hier am »Tor zum Bodensee« ein star- kes Wirtschaftszentrum gebildet, in- dem erstklassige Unternehmen mit viel Innovationsgeist den Pulsschlag einer ganzen Region erhöhen. Das WOCHENBLATT stellt das Gewerbe- gebiet und die Unternehmen des neu- en Zentrums auf den Sonderseiten 9 bis 11 in dieser Ausgabe vor. TRÄUME UND IDEEN FÜR DAHEIM Wer träumt nicht davon, einmal in den eigenen vier Wänden zu wohnen - am besten noch mit Seeblick oder Bergpanorama. Doch es gibt auch manche Immobilie, die erst auf den zweiten Blick zur großen Liebe wird. Über Träume vom Haus, vom immer- grünen Garten, vom Kinderzimmer unterm Dach, von der Küche zum Wohnen, vom gemeinsamen Haus- bau mit den neuen Nachbarn, von unkonventionellen Bauformen und noch viel mehr berichtet - zur Nach- ahmung empfohlen - die Beilage »Träume erfüllen« in dieser Ausgabe. Singen (of/stm). Kaum sind die langen Schulferien vorbei, da wird von vielen Schülerinnen und Schülern schon der Blick in Richtung Zukunft geworfen. Denn bei den meisten größeren Unternehmen beginnen jetzt schon die Bewerbungsrunden für den Start in das kommende Ausbildungsjahr, das im Sep- tember 2014 beginnt. In den meisten Unternehmen wissen dann die Jugendlichen bis Weihnachten auch schon, wo sie ihre Ausbildung beginnen können. Die Diskrepanz von Lehrstel- lenangebot und Nachfrage hat sich deutlich zu Gunsten der Auszubildenden verschoben. Dennoch bedeutet dies nicht zwangsläufig, dass jeder Ju- gendliche eine Lehrstelle an- nehmen kann und schon gar nicht in seinem Traumberuf. Besonders augenfällig zeigte sich dies bei der Lehrstellen- börse im Radolfzeller Milch- werk am 11. September. Die et- wa 100 Jugendlichen, die ge- kommen waren, weil sie in die- sem Jahr noch keine Ausbil- dungsstelle gefunden haben, konnten sogar noch nach dem Beginn des offiziellen Lehrjahrs aus 600 freien Lehrstellen und 95 Plätzen an beruflichen Schulen auswählen. Obwohl sich die Lage im Ge- gensatz zu früheren Jahren drastisch zum Guten verändert habe, fände man nicht immer den passenden Topf zum De- ckel, erklärte Elmar Häusler von der IHK. Häusler plädierte bei schwer vermittelbaren Ju- gendlichen für eine Einstiegs- qualifizierung. Denn wie Man- fred Peters von der Agentur für Arbeit betonte, seien die An- forderungen der Arbeitgeber nach wie vor sehr hoch, sodass sie häufig Probleme hätten, den gesuchten qualifizierten Be- werber zu finden. Manche Berufszweige klagen jetzt schon über einen Fach- kräftemangel, der sich in den nächsten Jahren nach einhelli- ger Meinung wahrscheinlich weiter verstärken wird. Der Be- rufswahlprozess sei ein sehr komplexer und individuell äu- ßerst verschiedener Vorgang, betonte Peters, der von Schnellschüssen deshalb nichts hält. Vielmehr rät er den Ju- gendlichen, sich mit der The- matik zu beschäftigen und nach einer Entscheidung, auch bei der Stange zu bleiben. Dann werde man miteinander alles dafür tun, die angestrebte Ausbildung zu ermöglichen. Wenn auch die Zahl der Ju- gendlichen im Verhältnis zu den Lehrstellen gesunken ist, der Weg ist für die Jugendli- chen deshalb nicht leichter ge- worden. Der Obermeister der Kreishandwerkerschaft westli- cher Hegau, Hansjörg Blender, weiß nicht nur aus seiner KFZ- Innung ein Lied davon zu sin- gen, wie er in mehreren Ge- sprächen mit dem WOCHEN- BLATT deutlich machte. Prakti- ka zum gegenseitigen Kennen- lernen und Einschätzen sind inzwischen im Handwerk Stan- dard geworden, so dass auch der Jugendliche mit der Per- spektive Handwerk jetzt auf die konkrete Suche für seine Lehr- stelle gehen sollte. Viele Beispiele für interessante Lehrstellen in der Region bietet eine Beilage in dieser Ausgabe des WOCHENBLATTs zum The- ma Ausbildung. Der Markt der Chancen ist eröffnet Die Bewerbungssaison für den Ausbildungsstart beginnt / Beilage im Wochenblatt Die Weichenstellung in Richtung Berufsleben ist ein komplexer Prozess für alle Jugendlichen. Dabei werden Schülerinnen und Schülern viele Hilfestellungen gegeben, wie zum Beispiel Berufemessen (im Bild). swb-Bild: of Die Qual der Wahl Abwählen, Protestwählen, Nichtwählen: Am Sonntag, 22. September, ist Bundestagswahl und die Parteien haben Angst, dass keiner hingeht. Diese Furcht ist berechtigt, denn laut einer Forsa-Studie, die von der Friedrich-Ebert-Stiftung in Auftrag gegeben wurde, wird die Gruppe der Nichtwähler in Deutschland immer größer. 30 Prozent der Stimmen soll die »Partei der Nichtwähler« dem- nach 2013 abgreifen. Ob das Vertrauen in die Politik nun gegeben ist oder nicht, sei dahingestellt: Eine Wahl zu ha- ben, ist ein hohes Gut. Jeder Bürger sollte von seinem Recht, die Kreuze im Wahl- schein zu setzen, Gebrauch machen. Grundsätzlich geht es am kommenden Sonntag um eine richtungsweisende Ent- scheidung. Mit ihrer Stimme legen die Wähler die Weichen für die deutsche Politik der kommenden vier Jahre. Dabei geht es nicht nur darum, wer das Land am Ende als Bundes- kanzler vertritt, sondern vor allem um das Kräfteverhältnis im Bundestag. Mindestlohn, Steuersenkungen, Energie- wende oder Wirtschaftswachs- tum sind Themen, die jeden be- treffen. Und deshalb gilt auch: Wer die Wahl hat, hat die Qual. Lea Kramer [email protected] DARÜBER WIRD GESPROCHEN: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts 9.5, außerorts 6.0, kombiniert 7,1; CO2-Emissionen kombiniert: 165 g/km (Werte nach Messver- fahren VO (EG) 715/2007) für 1.6 1W 4x2-Werte. Robert-Gerwig-Str. 6, Radolfzell, Tel. 0 77 32/98 27 73 Deutschlands günstigster SUV ! Jetzt testen bei uns! Dacia Duster 4x2 ab 11.280,– €* Ihr Ansprechpartner: Ralf Reitz Tel. 0 77 71/808 139 www.sparkasse-stockach.de Sparkassen-Immobilien Idyllisch Wohnen unterm Dach! Ansprechende 3 Zimmer in einem Drei- familienhaus mit großzügigem Balkon in Nenzingen. Gute Ausstattung, Wohn- fläche ca. 89 m 2 , Baujahr 1995, 2 PKW-Stellplätze 155.000,– E 
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Interkulturelle Woche in Radolfzell S. 3
 20 Jahre AlevitischerKulturverein S. 7
 FC Radolfzell ergattert Punktin Whyl S. 8
 Bundestags-kandidaten im Wahltest S. 12
 18. SEPTEMBER 2013 WOCHE 38 RA/AUFLAGE 20.549 GESAMTAUFLAGE 86.081 SCHUTZGEBÜHR 1,20 €
 - Anzeige -
 BürgermeisterSchmid feiert Geburtstag S. 3
 WOCHENBLATT ONLINE UNTER WWW.WOCHENBLATT.NET
 RADOLFZELLER
 WOCHENBLATTUNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND
 HOE
 Mit
 Stein am Rhein
 - Anzeige -
 Böhringen (swb). Ein Cocktail-abend für Jugendliche findet am 21. September ab 18 Uhr in der Jugendhütte Böhringen statt. Serviert werden beispiels-weise Tequila Sunrise oder Car-ribean Punch. Natürlich gibt es auch leckere alkoholfreie Cock-tails. Auf regen Besuch freut sich das Organisationsteam. Die Ju-gendhütte befindet sich im Ge-werbegebiet in der Straße Im Wiesengrund 15 (gegenüber der Zimmerei Ruh).
 Cocktailabend in Böhringen
 Radolfzell (swb). In dem Arti-kel zum Richtfest der neuen U3-Krippe in der Nordstadt hat sich der Fehlerteufel einge-schlichen. Die neue Kinderkrip-pe öffnet nicht wie berichtet im Oktober ihre Türen, sondern im Januar 2014. Insgesamt bietet sie Platz für 30 Kinder. Zum Richtfest konnte Bürgermeiste-rin Monika Laule berichten, dass 20 der 30 Plätze bereits vergeben sind. Die Zusagen für die verbleibenden Plätze wer-den im Oktober versandt.
 Kinderkrippe eröffnet 2014
 Radolfzell (gü). Bürgermeiste-rin Monika Laule machte aus ihrer Besorgnis über den Jah-resabschluss 2012 der Mett-nau-Kur keinen Hehl: »Der Ab-schluss ist absolut unzufrie-denstellend«. Wie am Dienstag im Rahmen einer Pressekonfe-renz bekannt wurde, wird die medizinische Rehaeinrichtung das Jahr 2012 nicht wie erwar-tet mit einem geschätzten Mi-nus von 197.000 Euro ab-schließen. Vielmehr fällt das
 Minus mit rund 1.197.000 Euro um eine Millionen Euro höher aus, als ursprünglich kalkuliert. Grund hierfür seien vor allem die fehlenden Belegungszah-len, ein Überzug bei Beratungs- und Gutachten-, deutlich höhe-ren Personal-, sowie die gestie-genen Instandhaltungskosten. »Unser Sorgenkind bleibt die Kurparkklinik«, verrät Kurdi-rektor Eckhard Scholz. Neben der »Werner-Messmer«-Klinik mit einem Minus von 991.000
 Euro, belastet die Kurparkklinik das Jahresergebnis der Mettnau Kur mit einem Minus von 621.000 Euro. »Die Hermann-Albrecht«-Klinik und die Klinik »Seehalde« trugen hingegen mit einem Plus von 324.000 beziehungsweise 108.000 Euro zur Stabilisierung der Mettnau bei«, berichtet Scholz weiter. Mehr Informationen zum Jah-resergebnis der Mettnau Kur gibt es in der kommenden Aus-gabe des WOCHENBLATTs.
 Kur tief in den roten ZahlenJahresergebnis weist Minus von 1.197.000 Euro aus
 NEUE ARTERIE FÜR DIEWIRTSCHAFTSREGION
 Die Entscheidung der Stadt Stockach und der Gemeinde Bodman-Ludwigs-hafen für das interkommunale Ge-werbegebiet »Blumhof« direkt an der Ausfahrt der A 98 war goldrichtig. Denn innerhalb kurzer Zeit hat sich hier am »Tor zum Bodensee« ein star-kes Wirtschaftszentrum gebildet, in-dem erstklassige Unternehmen mit viel Innovationsgeist den Pulsschlag einer ganzen Region erhöhen. Das WOCHENBLATT stellt das Gewerbe-gebiet und die Unternehmen des neu-en Zentrums auf den Sonderseiten 9 bis 11 in dieser Ausgabe vor.
 TRÄUME UND IDEENFÜR DAHEIM
 Wer träumt nicht davon, einmal in den eigenen vier Wänden zu wohnen - am besten noch mit Seeblick oder Bergpanorama. Doch es gibt auch manche Immobilie, die erst auf den zweiten Blick zur großen Liebe wird. Über Träume vom Haus, vom immer-grünen Garten, vom Kinderzimmer unterm Dach, von der Küche zum Wohnen, vom gemeinsamen Haus-bau mit den neuen Nachbarn, von unkonventionellen Bauformen und noch viel mehr berichtet - zur Nach-ahmung empfohlen - die Beilage »Träume erfüllen« in dieser Ausgabe.
 Singen (of/stm). Kaum sind die langen Schulferien vorbei, da wird von vielen Schülerinnen und Schülern schon der Blick in Richtung Zukunft geworfen. Denn bei den meisten größeren Unternehmen beginnen jetzt schon die Bewerbungsrunden für den Start in das kommende Ausbildungsjahr, das im Sep-tember 2014 beginnt. In den meisten Unternehmen wissen dann die Jugendlichen bis Weihnachten auch schon, wo sie ihre Ausbildung beginnen können.Die Diskrepanz von Lehrstel-lenangebot und Nachfrage hat sich deutlich zu Gunsten der Auszubildenden verschoben. Dennoch bedeutet dies nicht zwangsläufig, dass jeder Ju-gendliche eine Lehrstelle an-nehmen kann und schon gar nicht in seinem Traumberuf. Besonders augenfällig zeigte sich dies bei der Lehrstellen-börse im Radolfzeller Milch-werk am 11. September. Die et-wa 100 Jugendlichen, die ge-kommen waren, weil sie in die-sem Jahr noch keine Ausbil-
 dungsstelle gefunden haben, konnten sogar noch nach dem Beginn des offiziellen Lehrjahrs aus 600 freien Lehrstellen und 95 Plätzen an beruflichen Schulen auswählen. Obwohl sich die Lage im Ge-gensatz zu früheren Jahren drastisch zum Guten verändert habe, fände man nicht immer den passenden Topf zum De-ckel, erklärte Elmar Häusler
 von der IHK. Häusler plädierte bei schwer vermittelbaren Ju-gendlichen für eine Einstiegs-qualifizierung. Denn wie Man-fred Peters von der Agentur für Arbeit betonte, seien die An-forderungen der Arbeitgeber nach wie vor sehr hoch, sodass sie häufig Probleme hätten, den gesuchten qualifizierten Be-werber zu finden. Manche Berufszweige klagen
 jetzt schon über einen Fach-kräftemangel, der sich in den nächsten Jahren nach einhelli-ger Meinung wahrscheinlich weiter verstärken wird. Der Be-rufswahlprozess sei ein sehr komplexer und individuell äu-ßerst verschiedener Vorgang, betonte Peters, der von Schnellschüssen deshalb nichts hält. Vielmehr rät er den Ju-gendlichen, sich mit der The-
 matik zu beschäftigen und nach einer Entscheidung, auch bei der Stange zu bleiben. Dann werde man miteinander alles dafür tun, die angestrebte Ausbildung zu ermöglichen.Wenn auch die Zahl der Ju-gendlichen im Verhältnis zu den Lehrstellen gesunken ist, der Weg ist für die Jugendli-chen deshalb nicht leichter ge-worden. Der Obermeister der Kreishandwerkerschaft westli-cher Hegau, Hansjörg Blender, weiß nicht nur aus seiner KFZ-Innung ein Lied davon zu sin-gen, wie er in mehreren Ge-sprächen mit dem WOCHEN-BLATT deutlich machte. Prakti-ka zum gegenseitigen Kennen-lernen und Einschätzen sind inzwischen im Handwerk Stan-dard geworden, so dass auch der Jugendliche mit der Per-spektive Handwerk jetzt auf die konkrete Suche für seine Lehr-stelle gehen sollte. Viele Beispiele für interessante Lehrstellen in der Region bietet eine Beilage in dieser Ausgabe des WOCHENBLATTs zum The-ma Ausbildung.
 Der Markt der Chancen ist eröffnetDie Bewerbungssaison für den Ausbildungsstart beginnt / Beilage im Wochenblatt
 Die Weichenstellung in Richtung Berufsleben ist ein komplexer Prozess für alle Jugendlichen. Dabei werden Schülerinnen und Schülern viele Hilfestellungen gegeben, wie zum Beispiel Berufemessen (im Bild). swb-Bild: of
 Die Qual der WahlAbwählen, Protestwählen, Nichtwählen: Am Sonntag, 22. September, ist Bundestagswahl und die Parteien haben Angst, dass keiner hingeht. Diese Furcht ist berechtigt, denn laut einer Forsa-Studie, die von der Friedrich-Ebert-Stiftung in Auftrag gegeben wurde, wird die Gruppe der Nichtwähler in Deutschland immer größer. 30 Prozent der Stimmen soll die »Partei der Nichtwähler« dem-nach 2013 abgreifen.Ob das Vertrauen in die Politik nun gegeben ist oder nicht, sei dahingestellt: Eine Wahl zu ha-ben, ist ein hohes Gut. Jeder Bürger sollte von seinem Recht, die Kreuze im Wahl-schein zu setzen, Gebrauch machen. Grundsätzlich geht es am kommenden Sonntag um eine richtungsweisende Ent-scheidung. Mit ihrer Stimme legen die Wähler die Weichen für die deutsche Politik der kommenden vier Jahre. Dabei geht es nicht nur darum, wer das Land am Ende als Bundes-kanzler vertritt, sondern vor allem um das Kräfteverhältnis im Bundestag. Mindestlohn, Steuersenkungen, Energie-wende oder Wirtschaftswachs-tum sind Themen, die jeden be-treffen. Und deshalb gilt auch: Wer die Wahl hat, hat die Qual.
 Lea [email protected]
 DARÜBER WIRD
 GESPROCHEN:
 Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts 9.5, außerorts 6.0, kombiniert7,1; CO2-Emissionen kombiniert: 165 g/km (Werte nach Messver-fahren VO (EG) 715/2007) für 1.6 1W 4x2-Werte.
 Robert-Gerwig-Str. 6, Radolfzell, Tel. 0 77 32/98 27 73
 Deutschlandsgünstigster SUV!Jetzttestenbei uns!
 Dacia Duster 4x2 ab11.280,– €*
 Ihr Ansprechpartner:Ralf ReitzTel. 0 77 71/808 139
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 Sparkassen-Immobilien
 Idyllisch Wohnen unterm Dach!Ansprechende 3 Zimmer in einem Drei-familienhaus mit großzügigem Balkon inNenzingen. Gute Ausstattung, Wohn-fläche ca. 89 m2, Baujahr 1995, 2 PKW-Stellplätze 155.000,– E
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RADOLFZELL STOCKACHMi., 18. September 2013 Seite 2
 |
 Möggingen (gü). Radolfzells Naturschutzgebiete feiern Ge-burtstag: In Kooperation mit dem »Bund«, dem »Nabu«, dem »NaturFreundehaus Bodensee« und dem Radolfzeller Umwelt-amt findet in diesem Jahr das 75. Jubiläum der Naturschutz-gebiete »Mindelsee« und »Mett-nau« statt. Highlight im Jahres-programm wird der Aktionstag »Raus mit euch«, der am Sonn-tag, 22. September, auf dem Dorfplatz in Möggingen statt-findet. Zudem warten die Ko-operationspartner mit einer bunten Mischung aus Führun-gen, GPS-Touren und Vogeler-kundungen auf. »Wir wollen die Radolfzeller erreichen, die
 die tollen Gebiete direkt vor der Nase haben. Aber auch Touris-ten sollen angesprochen wer-den«, verrät Katrin Ehrharts-mann, Projektleiterin des Akti-onstages.So finden Aktionen am Max-Planck-Institut, im BUND- Zent rum, im Sortengarten, in der Heizzentrale und natürlich am Mindelsee und auf der Mettnau statt. Und an verschie-denen Informationsständen in-formieren die Naturschutzver-bände und auch das Ökomobil des Regierungspräsidiums Frei-burg wird vor Ort sein. Weitere Infos gibt es unter 07732/81253 oder www.radolfzell.de/raus-mit-euch.
 Aktionstag lockt nach Möggingen
 Radolfzell (swb). Nach dem großen Erfolg und den ausver-kauften Aufführungen im April und Mai in diesem Jahr, gas-tiert das Stück »So eine Liebe« von Pavel Kohout abermals im Zeller Kultur Zentrum in der Fürstenbergstraße in Radolfzell. Weitere Aufführungen sind am Freitag, 27. September, Sams-tag, 28. September, und Sonn-tag, 29. September, geplant. Be-ginn ist jeweils um 20 Uhr. Zum Theaterstück: Am Vorabend ih-
 rer Heirat begegnet die Studen-tin Lida ihrer Jugendliebe Peter und sagt daraufhin ihre Hoch-zeit ab. Als der moralische Druck von außen zu groß wird und sich Peter von ihr zurück-zieht, flüchtet Lida und stürzt aus dem Zug. Der Fall wird un-tersucht. Alle Teilnehmer wer-den als Zeugen aufgerufen, die Tote als Hauptangeklagte vor-geführt. Karten gibt es im Vor-verkauf in der Buchhandlung am Obertor in Radolfzell.
 »So eine Liebe« wird verlängert
 Große Resonanz: Pavel Kohouts Stück »So eine Liebe« wird noch vom 27. bis 29. September im Zeller Kultur Zentrum in der Fürs-tenbergstraße gespielt. swb-Bild: pr
 Radolfzell (swb). Am Sonntag, 22. September, findet die Wahl zum 18. Deutschen Bundestag statt. Wie gewohnt, werden im Bürgersaal des Rathauses die Ergebnisse aus den Wahlbezir-ken der Stadt Radolfzell prä-sentiert. Der Bürgersaal im Ra-dolfzeller Rathaus ist für Inte-ressierte ab 18 Uhr geöffnet. Zudem sind die Ergebnisse ak-tuell auf der Homepage der Stadt Radolfzell unter www.ra-dolfzell.de/wahlen abrufbar.
 Ergebnisse der Bundestagswahl
 Gaienhofen (swb). Auch in diesem Jahr hält Volker Michels am Samstag, 21. September, um 20 Uhr im Bürgerhaus Gaien-hofen einen Vortrag während der diesjährigen Hermann-Hes-se-Tage. Jede fünfte Erzählung Hesses ist eine Liebesgeschichte und jedes zehnte seiner Gedich-te ein Liebesgedicht. Michels schildert das daraus erkennbare Verhältnis des Dichters zum an-deren Geschlecht als Abenteuer intensiver Selbsterfahrung. Das Spektrum reicht von der ideali-sierenden Faszination in der Pubertät, über die krisenanfäl-lige Symbiose der Ehe bis zu den vom Partner unabhängigen Formen selbstloser Nächsten-liebe. Weitere Infos und Karten sind unter 07735/81823, per Mail bei [email protected] oder www.gaienhofen.de er-hältlich.
 Liebesgedichte von Hesse
 Radolfzell (swb). Ganz selbst-verständlich wird Biotechnolo-gie genutzt – meist ohne zu wissen, welch brillante Ideen und oft jahrelange wissen-schaftliche Arbeit in ihr steckt. Über die immense Bedeutung der Biotechnologie im tägli-chen Leben können sich Inte-ressierte von Donnerstag bis Freitag, 19. bis 20. September, in Radolfzell informieren. Denn dann macht die Initiative »BIO-Technikum: Erlebnis Forschung – Gesundheit, Ernährung, Um-welt« des Bundesministeriums
 für Bildung und Forschung (BMBF) in Zusammenarbeit mit dem bodenseeweiten Bran-chennetzwerk für moderne Bio-wissenschaften »BioLAGO« auf dem Marktplatz in Radolfzell Station. In der mobilen Erleb-niswelt »BIOTechnikum« erhal-ten Besucher außergewöhnliche Einblicke in eine der Schlüssel-technologien des 21. Jahrhun-derts. Von 9 bis 9.45 Uhr erhal-ten Schüler in verschiedenen Kurzvorträgen regionaler Be-triebe Informationen über die Ausbildungschancen.
 Erlebnis Forschung »BIOTechnikum« zu Gast
 Hochwertige Küchen und Geräte – 50%
 www.lagerkuechen.de
 mit den TeilausgabenRadolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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 An sechs Tagenin der Woche
 können Sie Ihreprivate Kleinanzeige
 für dasWochenblatt
 bequem vor oder nachIhrem Einkauf
 im aach-centerBahnhofstraße 1078333 Stockach
 persönlich aufgeben.
 Öffnungszeiten:Mo–Fr 8.00–22.00 Uhr
 Sa 7.30 – 22.00 Uhr
 Zimber’s FrischemarktZimber’s FrischemarktEinkaufen per Telefon: 07732/9407078
 [email protected]
 Besser hören aus eigener KraftErstes wissenschaftlich geprüftes HörtrainingBeim besseren Hören hilft nicht nur Tech-nik, sondern auch Training. Das gilt fürMenschen jeden Alters, mit und ohne Hör-systeme. Hierzu bieten Ihnen unsere fach-
 kompetenten Mitarbeiter von »Das Ohr -Hörgeräte und mehr« in Stockach und Ra-dolfzell das einzigartige FonoForte-Hörtrai-ningssystem an. »Nutzen Sie die Wochedes Hörens vom 16. bis 21. September,um sich zu informieren«, laden Hörakus-tik-Meister Christian Geiger und SaschaTrage herzlich ein.
 Einzigartig ist das Hörtraining gleich auszwei Gründen. Zum einen ist es das ein-
 zige Hörtrainingssystem, mit dem mantesten kann, wie das Gehirn das Gehörteverarbeitet und zum anderen werden an-schließend die Anteile der Verarbeitungvon akustischen Reizen trainiert, die eineVerbesserung erfordern. Die Wirksamkeitdieses Trainings wurde in einer wissen-schaftlichen Studie nachgewiesen.
 Einziges Hörtraining zur Überprüfungder auditiven Verarbeitung
 Wer das Gefühl hat, Sprache undeutlich zuverstehen, muss nicht unbedingt schwer-hörig sein. Denn tatsächlich leistet dasGehör nur einen kleinen Beitrag zumHören. Wichtig ist vor allem, dass die Sin-neseindrücke im Gehirn richtig verarbeitetwerden.»Wir hören nicht mit den Ohren, sondernmit dem Gehirn«, sagt Professor BurkhartFischer, Gründer des BlickLabors an derUniversität Freiburg und wissenschaftli-cher Begleiter des FonoForte®-Hörtrai-nings.
 Lässt das Gehör nach, kommen die Sig-nale nicht mehr deutlich im Gehirn an unddie Nervenverknüpfungen arbeiten unzu-verlässig. Ähnlich wie bei Muskeln, die er-schlaffen, wenn sie länger nichtbeansprucht werden. Hier setzt das Fono-Forte-Hörtraining an: Mit gezielten sprach-freien Hörübungen testet es zunächst, wiegut das Gehirn Tonhöhe, Lücken oder dieGeschwindigkeit eingehender Signale er-kennt und verarbeitet. Beim Training reak-tiviert es die Kontaktübertragung derNerven und sorgt dafür, dass sie wiedereffizienter arbeiten. Das Ergebnis: Die Trai-nierenden verstehen Sprache deutlicherund klarer, hören entspannter und haltensich ganz nebenbei geistig fit.Trainieren kann jeder im Alter von acht bisachtzig Jahren bequem zu Hause oder inunseren Hörakustik-Fachgeschäften in derHauptstr. 14 in Stockach und in der Höll-turmpassage 5 in Radolfzell.Das Training wird wissenschaftlich beglei-tet, die Ergebnisse fortlaufend ausgewer-tet und die Fortschritte dokumentiert. So
 behalten die Teilnehmer jederzeit denÜberblick und bleiben motiviert. »Mehrnoch alls Studienergebnisse bestätigt unsder Erfolg, den unsere Kunden mit demHörtraining erzielen«, lautet die Erfahrungdes Teams von »Das Ohr - Hörgeräte undmehr«. Wer es noch nicht ausprobiert hat,ist herzlich dazu eingeladen. »ÜberzeugenSie sich selbst«. Wir freuen uns auf Sie!
 Radolfzell:Höllturmpasage 5, 78315 RadolfzellTelefon: 07732/53983Öffnungszeiten:Mo.–Fr. 8.30 Uhr bis 18.00 UhrSa. 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr
 Stockach:Hauptstr. 14, 78333 StockachTelefon: 07771/917700Öffnungszeiten:Mo.–Fr. 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr
 14.00 Uhr bis 18.00 UhrSa. nach Vereinbarung
 – ANZEIGE –
 GmbH & Co. KG,Osnabrücker Str. 2149143 Bissendorf
 GmbH & Co. KG,Osnabrücker Str. 2149143 Bissendorf
 Genaue Anschriften und Öffnungszeiten finden Sie unter www.thomas-philipps.de
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 * unser alter Preis
 Gartenkissenboxaus Vollkunststoff, für bis zu 6 Aufl agen, blau oder grün
 ca. 120 x 52 x 60 cm
 10 Tulpen Triumph Mischung 10/11+ 20 Krokusse bot. Mischung 5/6+ 3 Narzissen Osterglocken gelb 10/12+ 2 Hyazinthen rosa 14/15+ 15 Traubenhyazinthen 6/7+ 25 Anemone de Caen 3/4+ 27 Allium 4/5
 = 102 Zwiebeln im Kombipack
 SommerheideCalluna vulgaris, blüht weit bis in den Herbst hinein
 H-Milch
 1,5% Fett
 1 Liter
 Knallerpreise!
 ca. 380 Liter
 im 9 cm Topf
 –,58
 –,55winterhart
 * –,57
 Preise gültig vom 19.09. – 21.09.2013
 26,95
 3,99
 Sie sparen:
 10,–* 36,95
 * 5, –
 Vorteilspreis 10 Stück = 5,–
 Qualität aus der RegionMetzgereiMetzgerei& Partyservice& Partyservice
 natürlich hausgemacht
 Wurstsalatpikant angemacht
 100 g € 1,09
 Schwarzwaldstraße 22, Singen und Bietingen beim LIDL
 AKTION AKTION AKTIONGeschnetzeltes
 vom Schwein, auch alsBudapester + Pfefferrahm-Pfanne
 100 g € 0,99
 endlich wieder da
 Frische Blut- undLeberwurst
 mit rohem und gekochtemSauerkraut
 herzhaft deftig zum Vespern
 Krakauer
 100 g € 0,99aus unserer Wursttheke:
 Paprikalyonermit viel Paprika
 100 g € 1,09
 der Klassiker
 Original SingenerGrillwürste
 100 g nur € 1,09zum Vespern
 Bierwurstauch als Portion
 100 g € 1,09
 da freut sich die Pfanne
 Puten-Cordon bleumit Schinken und Käse
 100 g € 1,15jetzt wieder:
 Hirschgulaschmit Semmelknödel
 fix und fertig – nur nochheiß machen.
 Frisch geräuchert aus unserem Tannenrauch: Rollschinkle, Schäufele, Rinderzungen, Nussschinkle
 Unsere Beilageerhalten Sie mit dieser Wochenblatt-Ausgabe oder unter
 www.mauch-garten.de
 © is
 tock
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 Am Freitag, 20. September, findet um 10 Uhr im Bürger-haus Gaienhofen der Vortrag »Entzücke, quäle-doch erhör mich nicht!« von Michael Lim-berg über Hermann Hesses Frauenbild statt. Michael Lim-berg leitet gemeinsam mit Volker Michels die Internatio-nalen Hermann-Hesse-Kollo-quien in Calw und ist Vizeprä-sident der Internationalen Hermann-Hesse-Gesellschaft, Calw. Außerdem ist er Heraus-geber der Kolloquiumsbände sowie der Jahresbibliogra-phien Hermann-Hesse-Litera-tur. Der Vortrag beantwortet die Frage, warum Hesse, wel-cher sich selbst als geborenen Zölibatär bezeichnet, dreimal verheiratet war. Weitere Informationen und Teilnehmerkarten sind erhält-lich beim Kultur- und Gäste-büro Gaienhofen unter der Nummer 07735/81823, per Mail an [email protected] oder im Internet unter www.-gaienhofen.de.
 ENTZÜCKEND
 Gaienhofen (gü). Das Her-mann-Hesse-Höri-Museum in Gaienhofen hat sich für die ge-plante Neukonzeption seiner Hesse-Ausstellung tatkräftige Hilfe ins Haus geholt: Nachdem der Gaienhofener Gemeinderat im Juli seine Zustimmung für die Neukonzeption ausgespro-chen hatte, werden die Männer und Frauen um Museumsleite-rin Dr. Ute Hübner bei der Neu-konzeption in Zukunft auf die tatkräftige Unterstützung der Konstanzer Hochschule für Wirtschaft und Gestaltung - kurz HTGW - bauen können. »Im Wintersemester wird es ei-ne Zusammenarbeit mit dem Studiengang Raum und Design der HTGW Konstanz geben. Dort werden die Studenten zu-sammen mit ihren Dozenten unverbindliche Entwürfe für die geplante Neukonzeption in
 unserem Haus fertigen«, erklärt Hübner im Gespräch mit dem WOCHENBLATT. Nach Ein-schätzung der Museumsleiterin werden die ersten Pläne im Frühjahr 2014 vorliegen. Die Zusammenarbeit mit der Kon-stanzer Hochschule bezeichnet sie als »Glücksgriff«, schließlich würde den Studenten so die Möglichkeit gegeben ihre Pläne nicht nur fiktiv zu entwerfen, sondern auch in die Tat umzu-setzen. Zu guter letzt werden von der Kooperation auch die Besucher in Gaienhofen profitieren. Denn dass die Neugestaltung der Ausstellung dringend von Nöten ist, daran hegt Hübner nicht den geringsten Zweifel. »Die Neugestaltung ist drin-gend notwendig. Der Lebens-wert einer Ausstellung liegt zwischen zehn und 15 Jahren -
 diese Ausstellung wurde 1988 konzipiert«, verrät die Chefin im Hesse-Museum. Durch die geplante Frischzellenkur beste-he zudem die Möglichkeit die Ausstellungsfläche in das an-grenzende Hesse-Haus zu er-weitern. »So können unsere Be-sucher selbst im ehemaligen Wohnhaus Hesses auf den Spu-ren des Künstlers wandeln«, freut sich Hübner. Im Inneren des ehemaligen Wohndomizils soll vor allem dessen Gaienho-fener Zeit dargestellt werden. Um in Zukunft auch für die jüngere Generation noch at-traktiver zu werden, soll zudem auf moderne Technik gesetzt werden. Audiokommentare vom Künstler persönlich ge-sprochen, sollen der Ausstel-lung frischen Pepp verleihen. »Allerdings soll der Schwer-punkt weiter auf Buch und Pa-pier liegen, denn das waren Hesses Arbeitsmaterialien«, er-klärt Hübner. Um finanziell für die Neukonzeption gewappnet zu sein, wurden im Haushalt für 2014 bereits 20.000 Euro verankert. Zusätzliche Unter-stützung plant Hübner mit ei-nem 30.000-Euro-Zuschuss aus Landesmitteln. »Die Hesse-Ta-ge, die am 19. September, be-ginnen, werden von den Plänen noch nicht betroffen sein, aber aufgrund der ereignis- und ar-beitsreichen Tage 2014 wird es dann keine Sonderausstellung geben«, so Hübner weiter. Mehr Infos zum Hermann-Hes-se-Höri-Museum oder zu den Hesse-Tagen gibt es im Internet unter www.hermann-hesse-hoeri-museum.de.
 Frischer Wind im Hesse-Museum Neukonzeption in Kooperation mit der HTGW Konstanz
 Öhningen (pud). Alles, was Rang und Namen hatte, war am Sonntagmorgen im Sitzungs-saal des Rathauses anwesend. Keiner ließ es sich nehmen, Bürgermeister Andreas Schmid zum 50. Geburtstag zu gratulie-ren. Dementsprechend voll war es beim Festakt, den die Jazz-Combo der Jugendmusikschule Höri unter der Leitung von Jo-sef Weimert ausgezeichnet um-rahmte. Den Reigen der Gratu-lanten eröffnete Erwin Zim-mermann vom Pfarrgemeinde-rat der Seelsorgeeinheit Höri, gefolgt von Angelika Massler-Honsel, Vorsitzende der Ge-meinschaft Öhninger Vereine, die einen Wellness-Gutschein überreichte. Kurt Fürst als Vorsitzender der Vereinsgemeinschaft Wangen übergab landwirtschaftliche Produkte für das »Stadtkind« Schmid. Wolfgang Menzer, Ortsvorsteher von Schienen, nannte Schmid einen »nimmer-müden Kämpfer für die Ge-meinde«, auf den sie stolz sein könne. Gemeinderat Heinz-Günther Bareither lobte Schmids fünfzehn Jahre wäh-rende Arbeit als Schultes. So wurden Investitionen in Höhe von 20 Millionen Euro aus ei-
 genen Mittel getätigt, gleich-zeitig Schulden abgebaut und die Rücklagen erhöht. »Die Ge-meinde ist praktisch schulden-frei und hat sogar noch was auf der hohen Kante«, bilanzierte Bareither. Zudem habe Schmid nie das Soziale vergessen. So leiste sich die Gemeinde jähr-lich einen Zuschuss von 300.000 Euro für den Kinder-garten. Allerdings habe Schmid auch großes Glück mit dem Ge-meinderat gehabt, der »zwar kritisch, aber stets loyal« sei. Schmid blieb schließlich nichts anderes übrig, als gebührend zu danken: der Jazz-Combo für
 die fetzige Musik, den Vereinen dafür, dass die Gemeinde so »lebens- und liebenswert« sei, dem Gemeinderat für das ge-meinsame Stemmen diverser Projekte und seinen Mitarbei-tern. »Schön, dass man morgens schon lachen kann«, lobte er sein »tolles Team«. Weiterhin dankte er seinen Eltern Max und Helga für ihre Mühen vor 51 Jahren. Er erinnerte an die Tränen der Tochter Sonja, die seinerzeit nicht von Hilzingen fortwollte, und an die nicht leichten Jahre, die er mit Frau Heike durchstand.
 Fröhliches Fest zum FünfzigstenGratulanten loben Bürgermeister Andreas Schmid
 Mit einem Festakt gratulierte die Gemeinde Bürgermeister Andreas Schmid zu seinem 50. Geburtstag. Zu den Gratulanten gehörten auch Karl Boos und Wolfgang Menzer aus Schienen. swb-Bild: pud
 Radolfzell (pud). »Wer offen ist, kann mehr erleben«. Unter diesem Motto findet die dies-jährige bundesweite »Interkul-turelle Woche« auch in Radolf-zell statt. Vom 21. bis zum 29. September gibt es ein »buntes Programm, das Einblicke in Kulturen gewährt, die Radolf-zell bereichern. Man erfährt vieles über Men-schen anderer Hautfarben, Glaubensrichtungen sowie Le-
 bensbiografien und über sich selbst«, sagt Bürgermeisterin Monika Laule. Günter Wenger, hauptamtlicher Integrationsbe-auftragter der Stadt, freut sich vor allem über das »ausführli-che Angebot« der 13 teilneh-menden Vereine, Institutionen und Gruppen. Gern weist er auf einige Neuerungen hin, die die »Interkultu-relle Woche«, die es schon seit 20 Jahren in Radolfzell gibt, diese Mal aufweist. So begeht der Aleviti-sche Kulturverein am 21. Sep-tember in der Markolfhalle sein 20-jähriges Jubiläum mit ei-nem Fest mit Musik, Tänzen und Darbietungen (Beginn: 16 Uhr). Der Boxclub Radolfzell, der laut Wenger sehr viele Menschen
 mit Migrationshintergrund zu seinen Mitgliedern zählt, führt eine Trainingseinheit am 23. September in der Untersee-sporthalle (ab 18 Uhr) vor. Der DRK-Kreisverband Konstanz und die AWO Konstanz wieder-um bieten einen Kurs mit dem Schwerpunkt Erste Hilfe am Kind für Migrantinnen mit ein-fachen Deutschkenntnissen an (23. bis 26. September, jeweils von 8.30 bis 11.45 Uhr im DRK-
 Gebäude an der Konstanzer Straße). Zu einem interkulturel-len Fußballkick treten Frauen und Männer aus sieben Nation im Mettnau-Stadion am 27. September (Anstoß 18 Uhr) an. Eine »schöne« Veranstaltung wird laut Wenger sicherlich das
 internationa-le Büffet der Bewohner der Gemein-schaftsunter-kunft für Flüchtlinge in der Kaser-nenstraße
 werden. Derzeit sind dort etwa 100 Menschen untergebracht. Das Fest beginnt am 29. Sep-tember um 17 Uhr. Das kom-plette Programm liegt als Flyer vor und ist auch auf der Home-page der Stadt abgelegt. Weitere Infos gibt es unter 07732/81240 oder [email protected].
 Gemeinsam reden, feiern und lachen
 Vom 21. September an findet in Radolfzell die Interkulturelle Woche statt. Das ausführliche Programm stellten Bürgermeisterin Monika Laule, Sevtap Tekin, Mihriye Dursun und Miktat Tekin (v.l.) vom Alevitischen Kulturverein sowie der städtische Integrationsbeauf-tragte Günter Wenger (3.v.l.) vor. swb-Bild: pud
 Radolfzell (pud). Nach nur kurzer Vakanz hat die evangeli-sche Christusgemeinde Radolf-zell wieder einen zweiten Pfar-rer. Genauer gesagt ist es eine Pfarrerin: Brigitte Haug ist am vergangenen Sonntag in einem feierlichen Gottesdienst von Dekanin Hiltrud Schneider-Cimbal in ihr Amt eingeführt worden. Mehr zur Amtseinfüh-rung von Pfarrerin Brigitte Haug gibt es in der kommenden Ausgabe des WOCHENBLAT-TES.
 Haug ins Amt eingeführt
 G O L D A N K A U F SIE VERLIEREN VIEL GELD!
 IHR GOLD IST VIEL MEHR WERT!
 UM DIE HÖCHSTEN PREISE ZU ERFAHREN, LASSEN SIE SICH UNBEDINGT u.
 UNVERBINDLICH ÜBERALL BERATEN!
 / g Feingold (1 – 4 g Stückelung)
 Altgold - Schmuck - Münzen Zahngold ( auch mit Zähnen)
 Silber (auch versilbert) - Platin
 Beratung und Ankauf
 ! Neue Öffnungszeiten !
 RADOLFZELL, Höllturm Passage 1/5 Tel. (07732) 82 38 461 Mo. / Mi. / Fr. 10 – 18 h
 STOCKACH, Hauptstr. 13 Tel. (07771) 64 89 620 Di. / Do. 10 – 18 h
 SINGEN, Ekkehardstr. 19
 Baritli Edelmetallhandel GmbH 80 x in DEUTSCHLAND
 bis 35,00
 Tel. (0 77 31) 95 57 286 MO / MI / FR 10 – 18 h
 Tel. (0 77 32) 82 38 461 MO / MI / FR 10 – 18 h
 Tel. (0 77 71) 64 89 620 DI / DO 10 – 18 h
 über 80 x in DEUTSCHLAND
 36,00€
 Für uns steht derMensch im Mittelpunkt.c
 Telefon 07731.9 97 50Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen
 Besser PLAN A statt PLAN BGeorg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de
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DIE ZEITUNG FÜR ÖHNINGEN, WANGEN, SCHIENEN, KATTENHORN, GAIENHOFEN, HEMMENHOFEN, GUNDHOLZEN, HORN,MOOS, BANKHOLZEN, WEILER, IZNANG, STEIN. A. RH., HEMISHOFEN
 www.wochenblatt.net/MeinMarktplatz
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 ÖHNINGENSCHWARZWALDVEREINZu den Wandertagen im Wal-lis/CH von Do., 3.10., - So., 6.10., gibt es für die angemel-deten Teilnehmer einen Info-Abend mit Wanderführer Karl Honsel am Do., 19.9., 19.30 Uhr, im Vereinsheim, Kirch-begstr. 14 in Öhningen. Eine Familientour auf die He-gauberge unternimmt der Schwarzwaldverein Öhningen-Höri am So., 22.9.; Treffpunkt: 11 Uhr am Parkplatz rechts der
 Straße von Singen nach Engen, unterhalb des Hohenkrähen. Infos: 07735/6159876 (abends).
 RADOLFZELLSKICLUBRegelmäßige Trainingszeiten Wintersaison: Di., 19 Uhr Sporthalle Berufsschule Mez-gerwaidring: Skigymnastik; Mi., 18 Uhr Nordsternpark-platz: Nordic-Walking; Fr., 19.30 Uhr Tegginger Halle: Fit-nesstraining, Badminton. Info: Reinhard Bolle, Tel. 12165.
 Tourist-Info Radolfzell: »Ge-führte Radtour - den Vögeln auf der Spur« am Do., 19.9., Treffpunkt: 14 Uhr Seetorplatz, Gesamtstrecke ca. 28 km, weit-gehend flach. »Radolfzell - vom Fischerdorf zur Stadt« Rund-gang am Sa., 21.9., u. Mi., 25.9., Treffpunkt jeweils 10.30 Uhr im Stadtmuseum in der »Alten Stadtapotheke«. »Ge-führte Wanderung zum Frie-dinger Schlössle« am Sa., 21.9., Treffpunkt 13 Uhr am Bahn-hofsvorplatz Radolfzell, Weg-länge ca. 7,5 Km, Dauer ca. 2 Std., Höhendifferenz ca. 50 m, Rückkehr gegen 17.45 Uhr. »NABU - Naturerlebnis Mett-nauspitze« am Di., 24.9., 15-17 Uhr, Treffpunkt 15 Uhr (Bitte auf wasserfestes Schuhwerk achten!).
 Veranstaltungen Christuskir-che Radolfzell: Di., 24.9.: 9.30 Uhr Gesprächskreis Frauen »abrahamitische Religionen«, Pfarramt; 16.30 Uhr Geburts-tagsbesuchsdienst, Pfarramt.
 Evangelische Kirchen: Gottes-dienste: 21.09./22.09.2013:»Kattenhorn«: Petruskirche: So., 10 Uhr Gottesdienst (Pfr. Donner). »Stein am Rhein«: Stadt: So., 9.30 Uhr Gottes-dienst.»Radolfzell«: Christuskirche, So., 10 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden,
 parallel Kindergottesdienst (Pfr. Link).»Stahringen«: Sa., 18 Uhr Got-tesdienst (Pfrin. Haug).»Allensbach«: So., 10 Uhr Got-tesdienst, gleichzeitig Kinder-gottesdienst (Pfr. Juri Dörsam).Katholische Kirchen: Gottes-dienste: 21.09./22.09.2013: »Radolfzell«: Münsterpfarrei U.L.F.: Sa., 16 Uhr Eucharistie-feier in der Krankenhauskapel-le,18.45 Eucharistiefeier, So., 9.15 Uhr Amt, 11.15 Uhr Eu-charistiefeier. Pfarrei St. Mein-rad: Sa., 18.30 Uhr Eucharistie-feier, So., 10.30 Uhr Eucharis-tiefeier, gleichzeitig Kleinkin-dergottesdienst im Meinrads-haus. »Böhringen«: Pfarrei St. Nikolaus: Sa., 19 Uhr Eucharis-tiefeier. »Stahringen«: Pfarrei St. Zeno: So., 10.45 Uhr Eucha-ristiefeier. »Güttingen«: Pfarrei St. Ulrich: So., 9 Uhr Wort-Gottes-Feier. »Liggeringen«: Pfarrei St. Georg: So., 10.15 Eucharistiefeier. »Möggingen«: Pfarrei St. Gal-lus: Sa., 17.30 Uhr Eucharistie-feier. »Markelfingen«: Pfarrei St. Laurentius: So., 9 Uhr Eu-charistiefeier. »Hegne«: Klos-terkirche St. Konrad: Sa., 8 Uhr Eucharistiefeier, 18.30 Uhr Eucharistiefeier in der Krypta, So., 9.30 Uhr Eucharistiefeier. »Allensbach«: St. Nikolaus: So., 11 Uhr Eucharistiefeier mit anschl. Kirchentreff hinter der Kirche.
 KURZ & BÜNDIG
 VEREINSNACHRICHTEN
 Böhringen (pud). Strahlende Gesichter vor Freude und auch feuchte Augen vor Dankbarkeit hatten kürzlich Mitglieder der »Seniorengruppe Lebensfreude« aus Böhringen. 22 Personen, darunter drei Rollstuhlfahrerin-nen und acht Frauen, die auf einen Rollator als Gehhilfe an-gewiesen sind, unternahmen einen herrlichen Halbtagesaus-flug in den Wild- und Freizeit-park Allensbach. Dorthin wurden sie mit einem Fahrzeug des Böhringer Alten-hilfezentrums »Pro Human« und mit Privatautos gebracht. Liebevoll umsorgt wurden die Seniorinnen von den ehren-amtlichen Betreuerinnen Ger-trud Hügele, Rosi König, Lore Sieber, Margot Metternich, Eri-ka Moßbrugger, Christa Schall, Waltraud Stemmer und Heidi Wannenmacher. »Wir erlebten schöne Stunden in geselliger Runde bei einer Fahrt mit dem Bähnle durch den Park, bei Kaffee und Kuchen und einem leckeren Wurstsalat zum Ab-schluss«, berichtet Heidi Wan-
 nenmacher. Die »Seniorengrup-pe Lebensfreude«, die früher als Behindertengruppe Böhringen bekannt war, besteht seit 23 Jahren. Zu den Gründerinnen gehörten Heidi Wannenmacher, Hilde-gard Schanz, Helmtrud Ange-rer, Sofia Graf und die verstor-bene Meta Dreher. »Wir wollten jene Angehörige, die zuhause eine behinderte Person betreu-ten, auch mal für zwei Stunden entlasten, damit sie zum Bei-spiel zum Friseur gehen konn-ten«, erinnert sich Wannenma-cher. Seit damals trifft sich die Gruppe jeden Dienstag im Ka-tholischen Pfarrsaal, um haupt-sächlich zu singen und Karten zu spielen. Kaffee und Kuchen werden von den Helferinnen gespendet. Noch heute finanziert sich die Gruppe ausschließlich aus Spenden. Wer Interesse an der Gruppe hat, um sie vielleicht auch finanziell zu unterstützen, kann sich gern an Heidi Wan-nenmacher (Telefon: 07732/ 6732) wenden.
 Schöne Stunden für Seniorinnen
 Schöne Stunden im Wild- und Freizeitpark Allensbach erlebte die Seniorengruppe »Lebensfreude« aus Böhringen. swb-Bild: pr
 Radolfzell (swb). Am Rebberg-le ist am Montag, gegen 14.30 Uhr, ein 29 Jahre alter Gleit-schirmflieger abgestürzt. Un-mittelbar nach dem Start be-kam er durch starke Windböen Probleme, die zum Absturz
 führten. Er hatte Glück und verletzte sich nur leicht. Mit ei-nem Rettungswagen wurde er in ein Krankenhaus gebracht. Der Hang des Rebbergle ist kein zugelassener Startplatz für Gleitschirmflieger.
 Gleitschirm abgestürzt
 Stein am Rhein (of). Schon im Vorfeld hatte eine Volksmotion zum Erhalt des Kindergartens Friedau für Wellen in Stein am Rhein gesorgt. Und schon lange vor der Einwohnerratssitzung am Freitag hatte der Stadtrat schon auf den Protest der El-tern reagiert und eine Sanie-rung des Dachs beschlossen um den Fortbestand der Einrich-tung zumindest für zwei Jahre weiter zu sichern. Der Einwoh-nerrat hätte über die Volksmo-tion ohnehin nicht abstimmen können, wie Einwohnerratsprä-sident Werner Käser deutlich machte. Das liege nicht in der Kompetenz des Gremiums. Lediglich über geplante Investi-tionen von rund 30.000 Euro könne das Gremium abstim-men. Dazu ergab sich allerdings eine größere Diskussion, denn bei 30.000 Franken liegt die Grenze von Geschäften, die der Stadtrat eigenständig vergeben kann. Die in der Volksmotion geforderten »mindestens 30.000
 Franken« hingegen, könnten auch zu größeren Verzögerun-gen führen, wurde befürchtet. Doch die Sprecherin der Motio-näre, Karin Sigrist, wollte ge-nau dabei bleiben. Sie hatte in einer Stellungnahme zur Eröff-nung des Tagesordnungspunkt auf die Notwendigkeit des Kin-dergartens Friedau hingewie-sen. Stadtpräsidentin Claudia Eimer machte deutlich, dass man sich im Stadtrat für die Schließung aufgrund sinkender Kinderzahlen in der Stadt ent-schieden habe. Es sei durch die bauliche Ent-wicklung in der Stadt und da-durch verbundene Zuzüge jun-ger Familien nun aber anders gekommen. Darauf habe man eben mit dem Entschluss rea-giert, die Nutzung des Kinder-gartens zunächst für zwei Jahre zu verlängern. Mit einer Stimme Mehrheit wurde die Renovierung des Da-ches schließlich auf den Weg gebracht.
 Kampf um denMini-Kindergarten
 Horn (swb). Wegen einer pri-vaten Baumaßnahme (Kranauf-bau) wird in Horn die Einmün-dung der Seeblickstraße in den Höhenweg in der Zeit von Montag, 16. September, bis vo-raussichtlich Samstag, 12. Ok-tober, für den gesamten Fahr-zeugverkehr gesperrt.
 StraßensperrungSeeblickstraße
 Gaienhofen (swb). Unter dem Titel »Ein Meer voller Farbe« bietet die Museumspädagogik »Kunst und Literatur« der Ge-meinde Gaienhofen im Her-mann- Hesse-Höri-Museum ei-ne Werkstatt für Kinder von fünf bis acht Jahren an. Termin hierfür ist der Freitag, 20. Sep-tember, um 15 Uhr. Die Ausstellung »Vom Wasser« zeigt Wasserlandschaften von Lisa Kölbl-Thiele. Ihre nahezu abstrakt wirkenden Komposi-tionen auf Japanpapier sind farblich nuancenreich und stimmungsvoll. In dieser Akti-on sollen sich die Teilnehmer in die Wirkung und Gestaltungs-möglichkeiten der Farbe Blau vertiefen. Die praktische Um-setzung ist dem Alter der Kin-der angepasst. Infos unter 07735/440947 oder [email protected].
 Werkstatt für Kinder
 Horn (swb). Am Donnerstag, 19. September erwartet die Be-sucher der Höri-Fähre »MS Li-berty« ein italienischer Abend. Beginn ist um 18 Uhr. Der Ein-stieg auf die Höri-Fähre ist ab Horn möglich, bei Niedrigwas-ser ab Gaienhofen. Anmeldung unter 07735/81823 oder [email protected].
 Italienischer Abend
 NOTRUFE / SERVICEKALENDER
 Überfall, Unfall: 110Krankentransport: 19222Polizei Radolfzell: 07732/950660Ärztlicher Notfalldienst:
 01805/19292-350Zahnärztlicher Notfalldienst:
 01803/22255525Notruf: 112Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111
 08 00/11 10 222Tierschutzverein Radolfzell:
 07732/3801Tierheim: 07732/7463Tierrettung: 07732/941164(Tierambulanz) 0160/5187715Frauenhaus Notruf: 07732/57506
 Sozialstation: 07732/971971Krankenhaus R’zell: 07732/88-1
 DLRG–Notruf (Wassernotfall): 112
 Stadtwerke Radolfzell:07732/8008-0
 außerhalb der Geschäftszeiten: Entstörung Strom/Wasser/Gas
 07732/939915Thüga Energienetze GmbH:
 0800/7750007*(*kostenfrei)
 APOTHEKEN-NOTDIENSTE
 TIERÄRZTL. NOTDIENST
 Zu erfragen über den jeweiligenHaus-Tierarzt (AB).
 Die Babyklappe Singenist in der Schaffhauser Str. 60,
 direkt rechts neben demKrankenhaus an derDRK Rettungswache.
 0800 0022 833(kostenfrei aus dem Festnetz)
 und
 22 8 33*
 von jedem Handy ohne VorwahlApotheken-
 Notdienstfinder*max. 69 ct/Min/SMS
 24-Std.-Notdienst
 WIDMANNHeizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)
 07731/83080 gew.
 Tag u. Nacht / Sonn- u. FeiertagKanal TV-Rohrreinigung / Dichtheitsprüfung / Rohrsanierung!
 Auto 0171 / 3 23 52 55 oder Tel. 07555 / 92 99 30»Mein Marktplatz« ist ein Produkt aus dem Hause WOCHENBLATT
 DIE ZEITUNG FÜR ÖHNINGEN, WANGEN, SCHIENEN, KATTENHORN, GAIENHOFEN, HEMMENHOFEN, GUNDHOLZEN, HORN,MOOS, BANKHOLZEN, WEILER, IZNANG, STEIN. A. RH., HEMISHOFEN
 www.wochenblatt.net/MeinMarktplatz
 37.50€Preisbeispiel:
 Zzgl. der gesetzl. MwSt.
 MUSTERANZEIGENGRÖSSEHÖRI
 0,75 ¤/mm1-sp., 50 mm hoch, 4-fbg.
 AUFLAGE:
 5.302 Exemplare
 Ich berate Sie gerne: Kamilla Prib | Telefon 077 31/88 00-17
 [email protected]/MeinMarktplatz
 Die ideale Werbeplattformvon der Sie profitieren:
 • 2er, 3er oder 5er Kombi möglich
 • total lokal• preisgünstig
 Dann bewerbenSie sich jetzt bei uns als
 ZUSTELLER/IN(ab 13 Jahren)
 oder rüstige Rentner
 für das WOCHENBLATTam Mittwoch
 in
 Zusteller gesucht! Lust auf einen Zusatzverdienst?– Wangen
 Bitte informieren Sie sich !Wir freuen uns über Ihre
 Bewerbung unter:E-Mail: [email protected]
 Tel. 077 31 / 88 00 44
 WOCHENBLATT
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 Radolfzell (swb). Am Samstag, 21. September, ist es wieder so-weit. Der Kleider- und Spiel-zeugbasar für Selbstanbieter im »Werner Messmer«-Kindergar-
 ten öffnet von 9 bis 12 Uhr wieder seine Türen. Tischreservierungen sind bis Donnerstag, 19. September, un-ter 07732/950535 möglich.
 Kleider und Spielzeug
 Radolfzell (swb). Gleich zwei Begegnungen zwischen den Partnerstädten Istres (Provence) und Radolfzell gab es am ver-gangenen Wochenende. Zum einen war das Radolfzeller Ju-gendblasorchester für vier Tage in Südfrankreich. Unter ande-rem wurde ein Freiluft-Konzert direkt im Zentrum von Istres gegeben, das großen Anklang bei der Bevölkerung fand.Zum anderen war gleichzeitig eine Delegation des Jumelage-Komitees von Istres beim Ra-dolfzeller Altstadtfest zu Be-such, mit dem neuen Präsiden-ten Michel Rubio an der Spitze. 14 Personen aus Frankreich er-lebten in Radolfzell von Don-nerstag bis Sonntag ein ab-wechslungsreiches Programm, bei dem das Wetter großteils mitspielte. Traditionell seit vie-
 len Jahren hat die französische Stadt beim Altstadtfest einen eigenen Stand, wo Spezialitä-ten aus dem Süden unseres Nachbarlandes angeboten wer-den. Wie immer zeigten die Be-sucher des Festes reges Interes-se an den Kostbarkeiten der Provence. Zum dritten Mal war
 an diesem Stand auch die Tou-rist-Info von Istres vertreten. Die Leiterin Carine Imbert-Caponi persönlich machte Wer-bung für die Ferienregion Istres und Umgebung. Am Abend fand schließlich eine gemeinsa-me Sitzung der Jumelage-Ko-mitees aus Radolfzell und Istres
 statt. Dabei wurde ein Rück-blick auf die Aktivitäten des letzten Jahres gehalten. Haupt-thema aber war das 40-jährige Bestehen der Städtepartner-schaft im Jahre 2014. Aus diesem Anlass wird wäh-rend des kommenden Hausher-renfestes eine Jubiläumsfeier in Radolfzell stattfinden, deren vorgesehene Programmpunkte vorgestellt. Da fast alle Gäste aus Istres privat untergebracht werden sollen, sucht das Jume-lage-Komitee noch Radolfzel-ler, die während dieser Zeit Gäste aus Istres beherbergen könnten. Wer Interesse und Ge-legenheit hat, kann sich bei Murielle Orge unter der Mail-Adresse [email protected] melden. In Istres wird eine Jubiläumsfeier dann 2015 oder 2016 stattfinden.
 Zu Gast bei FreundenFranzösische Spezialitäten beim Altstadtfest
 Auch beim diesjährigen Altstadtfest präsentierten die Gäste aus Istres ihre Köstlichkeiten aus der Heimat. swb-Bild: pr
 Radolfzell (swb). Der Hand-ball-Sport-Club Radolfzell lädt seine Mitglieder zur Jahres-hauptversammlung am Mon-tag, 30. September, um 20 Uhr ins Vereinsheim des Kanu-Clubs nach Radolfzell ein. Auf der Tagesordnung stehen unter anderem diverse Berichte der einzelnen Abteilungen sowie Neuwahlen.
 Handballer tagen
 Gaienhofen (swb). Clemens von Ramin tritt im Rahmen der Hermann-Hesse-Tage am Don-nerstag, 19. September, im Bür-gerhaus Gaienhofen um 20 Uhr mit Hermann-Hesses-Betrach-tungen über das Alter und zum Thema Musik auf. Lange bevor das Thema Vorlesen in aller Munde war, machte Clemens von Ramin den zu Gehör ge-brachten Roman zu einer eige-nen Gattung. Neben Hesse liest er Mann, Heine, Fontane, Zola, Kuprin oder Tolstoi und belebt somit einen großen Teil der Klassik. Weitere Informationen und Teilnehmerkarten sind er-hältlich beim Kultur- und Gäs-tebüro Gaienhofen unter der Telefonnumer 07735/81823 oder per Mail an [email protected] sowie im Internet www.gaienhofen.de.
 Clemens von Ramin
 Clemens von Ramin tritt am Donnerstag, 19. September, in Gaienhofen auf. swb-Bild: pr
 Radolfzell (swb). Zum Saison-abschluss der Jazz Open Ra-dolfzell, die von der Zeller Kul-tur organisiert wird, spielen am Sonntag, 22. September, das »Lake Side Art Jazz Orchestra« um 11 Uhr in der alten Konzert-muschel. Das »Lake Side Art Jazz Orchestra« unter Leitung von Stephan Frommer gehört mit seinen Eigenkompositionen und eigenen Arrangements zu einer der interessantesten Jazz- Formationen am Bodensee. Mehr Infos gibt es unter www.-lakesideartjazz.de.
 Groovige Rhythmen
 Radolfzell (swb). Am 24. Sep-tember 1913 nahm sich der Schöpfer der großen Wandge-mälde im Radolfzeller Bürger-saal, der hier ansässige Maler Albert Fierz, das Leben. Anläss-lich seines 100. Todestages lässt das Stadtmuseum Radolfzell im Rahmen des Museumscafés am Mittwoch, 25. September, um 16 Uhr Leben und Werk des be-gabten Künstlers, der heute weitgehend vergessen ist, noch einmal Revue passieren. Kunst-historikerin Monika Leister nimmt in ihrem Vortrag die Teilnehmer mit auf die Spuren-suche nach einem Mann, der auf vielfältige Weise mit seiner Wahlheimat Radolfzell verbun-den war. Eine Anmeldung ist unter der Nummer 07732/ 81530 erforderlich.Im Rahmen der Jubiläumsaus-stellung »Mit Volldampf – 150 Jahre Eisenbahngeschichte in Radolfzell« findet am Sonntag, 29. September, zudem eine Führung der besonderen Art statt: Dienstmädchen Klara aus dem Hause des Zeitungsverle-gers Huggle führt die Teilneh-mer durch die aufstrebende Ei-senbahnerstadt Radolfzell im Jahr 1913. Treffpunkt ist das Stadtmuseum.
 Viel geboten im Stadtmuseum
 Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8 bis 22 Uhr, Sa. 7.30 bis 22 Uhr Angebote gültig ab Mittwoch, den 18. September 2013Irrtum vorbehalten. Solange Vorrat reicht.
 ... so frisch
 frischeDoradenauchmariniert100 g
 ... aus der Region
 ... Obst & Gemüse
 Metzger Hinterschinken100 g
 Bahnhofstr. 10 • 78333 Stockach
 BodenseeNudelnverschiedeneAusformungen,100 g = € 5,98je 500 gPackung
 Frische Freilandeiervom HönighofGröße M, Klasse A, 1 Ei = € 0,2810er Packung
 BodenseeRapsöl1 l = € 7,98500 ml Flasche
 112,992,99
 Kartoffelnvorw. festkochend,festkochend odermehlig kochend,Sorte sieheEtikett,ausDeutschland1 kg = € 0,53
 Kassler Halsmildgesalzenundgeraucht1 kg
 RandeggerOttilienquelleMineralwasser,auch still1 l = € 0,46je Kiste mit12x 0,7 l Flaschenzzgl. 3,30 Pfand
 ... Getränke
 Unsere HeimatMaultaschen300 g Packung(100 g = –,67)
 1,99
 RuppanerBio SchimmelenaturtrübesPils1 l = € 1,65je Kiste mit24x 0,33 l Flaschenzzgl. 3,42 Pfand
 –,–,9999SteißlingerRiedkäseSchnittkäse,mind. 48%Fett i. Tr.100 g
 11,9999
 6,996,99
 33,89,89 22,79,79
 3,993,99
 1,191,19 2,992,99
 ... Gutes vom See – Regionale Qualität die man schmeckt !Bodensee – Tierisch gut !
 Frisches Gemüse, Käse, Eier, Honig, Wurstwaren, Bier, Mineralwasser oder Säfte– diese Vielfalt und Qualität an regionalen Spezialitäten bieten wir Ihnen unter der Marke „Gutes vom See“ bei uns im Markt an. Die Marke garan-tiert umweltschonend erzeugte Lebensmittel aus der Bodenseeregion.www.gutes-vom-see.de
 …Gutes vom See – Regionale Qualität, die man schmeckt
 Paprikarot oder gelb,ausDeutschlandKlasse I1 kg
 4,4,9999
 7,5 kg Sack je 3,993,99
 Mo. – Fr. 8 bis 22 Uhr, Sa. 7.30 bis 22 Uhr
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Der Widerspruch hat bis zu seinemausdrücklichen Widerruf Gültig-keit, d. h. bereits früher im Zusam-menhang mit den genannten Wah-len eingelegte Widersprüche ha-ben weiterhin Gültigkeit.
 Donnerstag, 19. September 2013Blaue TonneMontag, 23. September 2013BiomüllDienstag, 1. Oktober 2013RestmüllMontag, 7. Oktober 2013BiomüllMittwoch, 16. Oktober 2013Gelber SackDonnerstag, 17. Oktober 2013Blaue TonneFreitag, 18. Oktober 2013Problemmüll
 HERZLICHEN GLÜCKWUNSCHZUM GEBURTSTAG !
 In den kommenden Tagen könnenin unserer Gemeinde folgende Ju-bilare ihren Geburtstag feiern:
 am 19. September 2013:Frau Ilonka Spannagel,Weidenweg 6ihren 74. Geburtstag
 am 20. September 2013:Frau Hedwig Hillebrand,Langensteiner Straße 20ihren 87. Geburtstag
 Frau Rosa Mayer, Hauptstraße 63ihren 81. Geburtstag
 Volkertshausen AKTUELLAmtsblatt der Gemeinde Volkertshausen
 Ausgabe 38 · Mittwoch, den 18. September 2013
 Bekanntmachung nach § 34 Abs. 1des Meldegesetzes
 Gruppenauskünfte an Parteienund andere Träger von Wahlvor-schlägen anlässlich der Wahl zum8. Europäischen Parlament 2014und der Kommunalwahlen am 25.Mai 2014
 Nach § 34 Abs. 1 Satz 1 des Melde-gesetzes (MG) für Baden-Würt-temberg in der Fassung vom23.2.1996 (GBl. S. 269) zuletzt ge-ändert durch Gesetz vom 23. Juli2013 (GBl. S. 233, 241) darf dieMeldebehörde Parteien und ande-ren Trägern von Wahlvorschlägenim Zusammenhang mit allgemei-nen Wahlen zu parlamentarischenund kommunalen Vertretungskör-perschaften in den sechs vorange-henden Monaten Auskunft ausdem Melderegister über Vor- undFamiliennamen, Doktorgrad undAnschriften von Gruppen vonWahlberechtigten erteilen, für de-ren Zusammensetzung das Le-bensalter der Betroffenen bestim-mend ist. Die Meldebehörde kannnach § 34 Abs. 1 Satz 1 2. HalbsatzMG die erwähnten Melderegister-daten und die Angaben über dieStaatsangehörigkeiten ferner da-zu verwenden, den Wahlberechtig-ten Informationen von Parteienund anderen Trägern von Wahlvor-schlägen zuzusenden. Den Betroffenen ist gegen die Wei-tergabe oder Nutzung ihrer Datenein Widerspruchsrecht einge-räumt. Der Widerspruch kannschriftlich oder mündlich - nichttelefonisch - beim Bürgermeister-amt Volkertshausen, Rathaus,Wahlamt, Zimmer 5, Hauptstraße27, 78269 Volkertshausen, biszum 31. Oktober 2013 eingelegtwerden (Fax: 07774/9310-20,[email protected]).
 Aufruf des Bürgermeisterszur Bundestagswahlam 22. September 2013Liebe Mitbürgerinnenund Mitbürger,
 am kommenden Sonntag, den22. September 2013, findet dieWahl zum Deutschen Bundes-tag statt. Mit Ihren Stimmenkönnen Sie Einfluss daraufnehmen, wer unseren Wahl-kreis in den nächsten 4 Jahrenim Bundestag vertritt und wel-che Parteien künftig das politi-sche Geschehen in unseremStaat bestimmen.
 In unserer Gemeinde Volkerts-hausen haben die Bürgerinnenund Bürger in der Vergangen-heit immer sehr zahlreich anden Wahlen teilgenommen.Volkertshausen gehörte bisherimmer zu den Gemeinden imLandkreis Konstanz mit derhöchsten Wahlbeteiligung!Dies gilt sowohl für die Bun-destagswahlen als auch für dieLandtagswahlen und für dieKommunalwahlen. Damit wir auch bei dieser Bun-destagswahl wieder eine hoheWahlbeteiligung in unserer Ge-meinde erreichen, bitte ich Siealle ganz herzlich: nehmen Sieam nächsten Sonntag an derWahl teil und zeigen Sie durchIhre Teilnahme, dass Ihnen dasWohl unserer BundesrepublikDeutschland sehr am Herzenliegt!Nehmen Sie Ihr Wahlrecht unddamit die Möglichkeit wahr, diekünftige Entwicklung des poli-tischen Geschehens in unse-rem Staat zu bestimmen!
 Gehen Sie bitte am kommen-den Sonntag alle zur Bundes-tagswahl!
 Mit freundlichen GrüßenIhrAlfred MutterBürgermeister
 Bundestagswahl 2013
 Die Wahllokale für die Bundes-tagswahl am Sonntag, den 22.September 2013, befinden sichim Kultur- und Bürgerzentrum»Alte Kirche« (nicht im Rat-haus).
 Bitte beachten Sie die Hinwei-se auf Ihrer Wahlbenachrichti-gung.
 Bekanntmachung nach § 34 Abs. 1des Meldegesetzes
 Die öffentliche Bekanntmachungnach § 34 Abs. 1 des Meldegeset-zes wird gemäß § 1 DVO GemO inVerbindung mit der Satzung überdie Form der öffentlichen Bekannt-machung vom 25. Oktober 2010 inder Zeit vonDonnerstag, den 19. September2013 bis einschließlich Mittwoch,den 25. September 2013durch Anschlag an der Verkün-dungstafel des Rathauses Vol-kertshausen, Hauptstraße 27,78269 Volkertshausen, durchge-führt.
 Volkertshausen, den 18. September 2013
 Mutter, Bürgermeister
 Der Bekanngtmachungstext wirdzusätzlich im heutigen Amtsblattabge druckt.
 Frau Lore Kroll,Mühlhauser Straße 11ihren 77. Geburtstag
 Frau Brunhilde Bleschick,Buchenweg 9ihren 74. Geburtstag
 am 23. September 2013:Herr Leo Schädler, Schillerstraße 7seinen 73. Geburtstag
 Wir gratulieren ganz herzlich undwünschen für das kommende Le-bensjahr alles Gute, vor allem einegute Gesundheit!
 1. MannschaftSamstag, 21.09.2013, 16:00 SVVolkertshausen - SGHeudorf/Honstetten in Volkerts-hausen2. MannschaftSamstag, 21.09.2013, 14:00 SVVolkertshausen 2 - SV Orsingen-Nenzingen 2 in VolkertshausenFrauenSonntag, 22.09.2013 13:00 SCGottmadingen-Bietingen - SG DJKSingen in Gottmadingen
 A- JuniorenSamstag, 21.09.2013 16:00 SGSchwandorf/Worndorf - SG Aach-Eigeltingen in Worndorf
 B- JuniorenSonntag, 22.09.2013 11:45 SGBodman-Ludwigshafen - SG Aach-Eigeltingen in Bodman
 C- JuniorenSamstag, 21.09.2013 12:30 SG Vol-kertshausen - SG Liptingen in Vol-kertshausen
 D- JuniorenBezirkspokalMittwoch, 18.09.2013 18:00 SGVolkertshausen - Spfr Owingen-Billaf. in AachSamstag, 21.09.2013 13:00 SGTengen-Watterdingen 2 - SG Vol-kertshausen in Büßlingen
 B- JuniorinnenSamstag, 21.09.2013 12:00 SG DJKSingen - Hegauer FV 2 in Hausenan der AachSamstag, 21.09.2013 16:00 TSVAach-Linz - SG DJK Singen 2 inAach-Linz
 C- JuniorinnenSamstag, 21.09.2013 11:00 SGRiedheim - SG Hausen a.d.A. inRiedheim
 Der TagesmüttervereinLandkreis Konstanz e.V.informiert
 Sie wollen sich allgemein über dieAspekte der Kindertagespflege in-formieren?Sie sind Tagesmutter und habenBeratungsbedarf?Sie sind auf der Suche nach einergeeigneten Kindertagespflegeper-son?Sie wollen als Kindertagespflege-person tätig werden?Wir beraten Sie gerne bei allenFragen rund um die Kindertages-pflege! Unsere nächste Sprechstunde fin-det am Donnerstag, den 19.09.2013 von 09:30-10:30 Uhr im Sit-zungssaal des Gemeinderates,Rathaus Volkertshausen statt.
 Sie erreichen uns telefonisch un-ter 07732- 82 33 887 oder per Mailunter [email protected]
 ALTKLEIDERSAMMLUNG
 Am Samstag, 28. September 2013findet im gesamten Landkreis Kon-stanz eine Altkleidersammlungdes Deutschen Roten Kreuzesstatt.
 Bitte halten Sie ihre Kleiderspen-de bis zum Sammeltag amSamstag, 28. September, zurück.Die Säcke werden ab 08.30 Uhrvon unseren ehrenamtlichen Kräf-ten des Ortsvereines abgeholt. Je-de Kleiderspende unterstützt diefacettenreiche Arbeit des DRK imLandkreis Konstanz.
 Der 11.11. rückt immer näher. Un-ser Zunftmeister Alois Kellermöchte natürlich wie immer einsuper Thema sowie Motto verkün-den. Somit sind unsere Mitgliederund Fasnachtsbegeisterte gefragt.Ihr habt Zeit bis zum 3. Oktobereure Vorschläge beim Zunftmei-ster in den Briefkasten zu werfen(Im Bind 3) oder per Mail dieGeistesblitze zu schicken ([email protected]). Also losgeht, wir sind gespannt auf eureVorschläge.
 Gottesdienste inSt. Verena Volkertshausen
 Sonntag, 22. September10.15 Uhr Festgottesdienst am Ver-enafestDer Kirchenchor singt die Messe inD-Dur op. 86 von Antonin Dvorâkfür Soli, Orgel und Chor. Leitung:Sven Mendel17.00 Uhr Feierliche VesperMontag, 23. September 18.30 Uhr Rosenkranz19.00 Uhr Hl. MesseDienstag, 24. September9.00 Uhr Andacht in der KryptaMittwoch, 25. September7.45 Uhr Schülergottesdienst
 Patrozinium in VolkertshausenAm Sonntag, 22. September feiertdie Kirchengemeinde St. Verenaihr Patrozinium. Beginn ist um10.15 Uhr mit einem Festgottes-dienst in der Kirche.Nach dem Gottesdienst spielt derMusikverein Volkertshausen zurUnterhaltung im Verenasaal. Ab11.30 Uhr bieten wir ein Mittages-sen und ein Salat-Buffet an. An-schließend gibt es Kaffee und Ku-chen. Wir bieten: Unterhaltungs-
 programm, Tombola, Handarbeits-basar im Foyer und vieles mehr.Abschluss des Festtages bildet um17.00 Uhr die feierliche Vesper inder Kirche. Wir laden herzlich ein würden unsfreuen, Sie als unsere Gäste be-grüßen zu dürfen.
 Pfarrgemeinde VolkertshausenGroßer Handarbeitsbasar derPfarrgemeinde St. Verena Vol-kertshausen im Verenasaal amSamstag, den 21. September 2013von 14.30 bis 17.00 Uhr und amSonntag, den 22. September 2013, ab 11.00 Uhr.Der Bastelkreis St. Verena bietetwieder wertvolle Handarbeiten an.Tischdecken in allen Größen(Tischdecken können auch nachMaß angefertigt werden), Tisch-läufer in vielen Farben und Grö-ßen, gestrickte Socken, Mützen,Dinkelkissen, Kuscheltiere für Kin-der, Dekorationsartikel und vieleandere Sachen, die Ihr Heimschmücken und wohnlich machen.
 FrauengemeinschaftSt. Verena VolkertshauenAm Montag, den 30. September2013, 14.00 bis 17.00 Uhr und amDienstag, den 1. Oktober 2013 von9.00 bis 11.00 Uhr sammelt dieKath. Frauengemeinschaft St. Ver-ena Volkertshausen über denBUNDESVERBAND PRO HUMANI-TATE e.V. Vorsitzender Dirk Hartig,Engen) wieder Kleider für Molda-vien. Die Kleider sollten sauberund tragbar sein. Angenommenwerden Damen und Herrenbeklei-dung, Bettwäsche, Frottierwä-sche, Handtücher und Wolldec-ken, sowie Kinderbekleidung abGröße 128. Nicht angenommenwerden Schuhe, Spielzeug, Vor-hänge und Federbetten. Gernenimmt man auch Geldspenden fürdie Transportkosten entgegen;diese können auch auf das KontoBUNDESVERBAND PRO HUMANI-TATE e.V.  Konto-Nr. 3636362 BLZ69250035, Sparkasse Singen-Ra-dolfzell , Hilfe für Moldavien, über-wiesen werden. Annahmestelle istder Gemeindesaal der PfarrkircheSt. Verena, Volkertshausen.
 EVANG. PFARRAMTAACH-VOLKERTSHAUSEN
 Mittwoch, den 18.09.17.15 Uhr Konfirmandenunterrichtim Gemeindezentrum, Volkerts-hausenSonntag, den 22.09.8.45 Uhr Gottesdienst im Gemein-dezentrum, Volkertshausen10.00 Uhr Gottesdienst mit Vor-stellung der neuen Konfirmandin-nen und Konfirmanden in der Chri-stuskirche, Aach mit Kirchenkaf-fee im AnschlussMontag, den 23.09.19.30 Uhr Bibelgesprächskreis imNebenraum der Christuskirche,AachMittwoch, den 25.09.17.15 Uhr Konfirmandenunterrichtim Gemeindezentrum, Volkerts-hausen20.00 Uhr Konfirmandenelterna-bend im Gemeindezentrum, Vol-kertshausenThema: Konfirmandenfreizeit
 Liebe Mitbürgerinnenund Mitbürger,
 unser neu formierter Verein AlteKirche Volkertshausen e.V. lädtzu seiner ersten Veranstaltungein, der Ausstellung mit Bilderndes italienischen Künstlers Vitto-rio Morganti. Auch ich darf Sie al-le ganz herzlich zur Eröffnungdieser Ausstellung am Freitag,den 27. September 2013, um20.00 Uhr in unsere Alten Kircheeinladen!
 Der Künstler Vittorio Morgantilebt in unserer italienischenPartnergemeinde Bolsena. Erwar ein enger Freund des inzwi-schen leider verstorbenen Künst-lers und Freskenmalers DuccioGuidotti, der in unserer Alten Kir-che im Jahr 1999 ein wunderba-res Fresko geschaffen und unse-rer Gemeinde damit ein großarti-ges Geschenk gemacht hat. Viot-torio Morganti freut sich sehr,seine Bilder jetzt bei uns in Vol-kertshausen in unserer Alten Kir-che unter dem Fresko seinesFreundes Duccio Guidotti aus-stellen zu dürfen.
 Da die Ausstellung ganz im Zei-chen unserer Gemeindepartner-schaft mit der italienischen StadtBolsena steht, sind natürlich un-sere italienischen Mitbürgerin-nen und Mitbürger ganz beson-ders eingeladen! Un invito cordi-ale specialmente anche ai nostriconcittadini Italiani!
 Die Vernissage wird vom Musik-verein Volkertshausen und vomMännergesangverein EintrachtVolkertshausen musikalisch um-rahmt.
 Ich würde mich sehr freuen, Siein großer Zahl bei der Eröffnungder Ausstellung mit Vittorio Mor-ganti am Freitag, den 27. Sep-tember 2013, um 20.00 Uhr inunserer Alten Kirche begrüßenzu können!
 Mit freundlichen GrüßenIhr
 Alfred Mutter, Bürgermeister
 Ausstellung in der Alten Kirchemit Vittorio Morganti aus Bolsena
 IMPRESSUMHerausgeber: Bürgermeisteramt,Volkertshausen, Hauptstraße 27,78269 VolkertshausenVerantwortlich für den redaktionellenInhalt Bürgermeister Alfred MutterTel.: 07774/9310-0, Fax: 07774/9310-20E-Mail:[email protected]
 Redaktionsschluss donnerstags 12 UhrVerantwortlich für Herstellung, Druck undVerteilung: Singener WochenblattHadwigstraße 2a, 78224 Singen
 Aufhebung des Grundbuch -amtes in Volkertshausen
 Mit der Neuordnung desGrundbuchwesens in Baden-Württemberg wird das kom-munale Grundbuchamt in Vol-kertshausen am 16. Dezember2013 aufgehoben. Letzter Tag, an welchem dasGrundbuchamt im Rathaus fürden Publikumsverkehr geöff-net hat, ist der 5. Dezember2013. In Zukunft wird dasGrundbuchamt für den Land-gerichtsbezirk Konstanz zen-tral vom Grundbuchamt Villin-gen-Schwenningen geführt.Um den Bürgerinnen und Bür-gern die Möglichkeit der Ein-sichtnahme in die elektroni-schen Grundbücher des Be-zirks zu gewährleisten, wirddie Gemeinde Volkertshausenab dem 16. Dezember 2013 ei-ne Grundbucheinsichtsstellehaben. In der Übergangszeitbis alle Grundbuchdaten digi-talisiert sind, kann es zu Ver-zögerungen der Auskünftekommen.Die Grundbucheinsichtsstellewird zu den regelmäßigen Öff-nungszeiten des Rathausessowie nach telefonischer Ver-einbarung geöffnet sei
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 RADOLFZELL STOCKACH|
 Radolfzell (gü). Barbara Ehniß von der Aktionsgemeinschaft ist sich sicher: Das Entenren-nen, das die Radolfzeller Innen-stadt in diesem Jahr bei den verlängerten Erlebnistagen wieder in »Entenhausen« ver-wandelte, wird auch in den kommenden Jahren ein fester Bestandteil der Planungen der Aktionsgemeinschaft werden. Rund 950 Enten wurden bei den Erlebnistagen auf die Rennbahn geschickt und sorg-ten für lachende Kinder und scherzenden Erwachsene. Doch hinter der Aktion steckt auch ein karitativer Gedanke, wie Dr. Peter Zinsmaier, Vorsitzender der Aktionsgemeinschaft, und Ehniß gegenüber dem WO-CHENBLATT verrieten. »Wir sind froh aus dem Erlös der En-tenaktion 1.000 Euro an den »Querklecks«-Treffpunkt für Kinder und Jugendliche mit Be-hinderung spenden zu dürfen«, erklärte Zinsmaier bei der offi-ziellen Scheckübergabe am Freitag. Für leuchtende Augen sorgte die Spende auch bei Günter Wenger und Doris Kaipf vom »Querklecks«-Team. Für welche
 Aktion das Geld verwendet werde, darüber informierten Wenger und Kaipf die Anwe-senden direkt vor Ort. »Seit kurzem besteht eine Kooperati-on mit der Musikschule, die es unseren Kindern und Jugendli-chen in diesem Jahr ermöglich-te, gemeinsam zu musizieren. Das Geld fließt direkt in diese Kooperation, um das Angebot auf weitere Musiktage zu er-weitern«, verspricht Kaipf. Nach dem Umzug Anfang des
 Jahres in die ehemaligen Ver-waltungsräumlichkeiten im Milchwerk ist der »Querklecks« jeden Samstag von 9.30 bis 14.30 Uhr geöffnet. Zudem können Kleinkinder mit und ohne Handicap jeden ersten Samstag im Monat im Freizeit-treff gemeinsam zwischen 10 und 12 Uhr spielen, basteln und toben. Mehr Infos finden Inte-ressierte unter der Nummer 07732/81240 oder per Mail an [email protected].
 Karitative »Quietscheentchen«Aktionsgemeinschaft spendet an »Querklecks«
 Am Freitag konnten Barbara Ehniß und der Vorsitzende der Akti-onsgemeinschaft, Dr. Peter Zinsmaier«, einen Scheck über 1.000 Euro an Günter Wenger und Doris Kaipf vom »Querklecks«-Treff-punkt übergeben. swb-Bild: gü
 Radolfzell (pud). Mit einem großen Fest für jedermann fei-ert der Alevitische Kulturverein Radolfzell am Samstag, 21. September, sein 20-jähriges Be-stehen. Im Rahmen der Inter-kulturellen Woche werden in der Markolfhalle ab 16 Uhr nicht nur für Aleviten Musik gemacht und Tänze aufgeführt. Natürlich werden auch kulina-rische Köstlichkeiten angebo-ten. Die Laudatio hält der Wür-denträger Zeynal Aslan. Der Eintritt ist frei. Laut Vereinsver-treter Ümit Tekin ist das Alevi-tentum ein lebensphilosophisch anzusehendes Glaubenssystem. »Es wendet sich angstfrei und mit Liebe Gott hin, macht keine diskriminierenden Unterschiede wegen Sprache, Religion, Rasse und Farbe. Es vertritt die Philo-sophie der Nächstenliebe, Brü-derlichkeit, Toleranz und Be-scheidenheit. Der Mensch wird als höchst erhaben betrachtet. Es gibt keinen Platz für die fa-natische Scharia, die strikt ab-gelehnt wird«, so Ümit Tekin. Gegründet wurde der Verein von 23 Aleviten im Nebenzim-mer des Gasthauses »Seerose«. »Ziel war es hauptsächlich, Kul-tur und Glauben an die Kinder weiterzugeben«, erklärt der Vorsitzende Hayri Tekin. »Die Bildung steht bei uns an erster Stelle«, ergänzt der stellvertre-
 tende Vorsitzende Kenan Yildi-rim. Heute besteht der Verein aus über 185 Mitgliedern aus dem gesamten Landkreis. Darunter befinden sich allein rund 80 Jugendliche, die von einem Ju-gendvorstand vertreten wer-den. »Wir veranstalten bei-spielsweise Grillfeste und laden Schriftsteller zu Lesungen ein. Ansonsten bietet der Verein noch Kurse zum Erlernen der Langhalsgitarre Saz oder von Tänzen an. Es gibt eine Haus-aufgabenbetreuung und wir feiern gemeinsam Feiertage, wie das Opferfest«, berichtet
 Pressesprecherin Selcan Babür. Ein durchweg positives Fazit der vergangenen 20 Jahre zieht Gründungsmitglied Mikdat Te-kin: »In Radolfzell weiß man besser über uns Bescheid und man kennt auch unser Kultur-zentrum in der Bodenseestra-ße«. Rund 25 Millionen Alevi-ten leben in der Türkei. In Deutschland gibt es etwa eine Million Menschen dieses Glau-bens und über 130 Alevitische Kulturvereine. Der Radolfzeller Verein ist befreundet mit Verei-nen in Ravensburg, Villingen-Schwenningen, St. Gallen und Bregenz.
 Ein Fest der Freude und der Begegnung
 Am 21. September feiert der Alevitische Kulturverein in der Mar-kolfhalle sein 20-jähriges Bestehen. Darüber freuen sich Cinan Bek-tas (Kassenwart), Nehmet Özdemit, Eylem Aktas (Sekretärin des Ju-gendvorstands), Ümit Tekin sowie Kenan Yildirim (zweiter Vor-stand), Mikdat Tekin, Hayri Tekin (erster Vorstand) und Selcan Ba-bür (Jugendvorstand). swb-Bild: pud
 Stockach (wh). Nach vielem Auf und Ab ist der geschäfts-führende Alleingesellschafter Arvid Kunkel, staatlich exami-nierter Krankenpfleger und Lei-ter der Stegwiesen Pflegezen-trum GmbH in Stockach, doch recht froh, mit seiner engagier-ten Belegschaft das zehnjährige Jubiläum feiern zu können. »Ohne die qualifizierte Hilfe und dem außergewöhnlichen Engagement von Jörg Simm der gleichnamigen Unterneh-mensberatung könnten wir heute unseren Geburtstag nicht feiern«. Nicht immer finden hochqualifizierte Berufsausbil-dung und kaufmännisches Ge-schick in einer Person ihre idealen Ergänzungen. Arvid Kunkel und Jörg Simm hatten sich an dem Jubiläums-abend bayerisch gekleidet und sich in der »Krachledernen« un-ter die Gäste des Oktoberfestes gemischt. Bevor Erwin Gröpp-ler zur Bierzelt- und Schunkel-musik aufspielt, unterhält der Magier und Zauberer Mike Ma-gic das aufmerksame Publikum. »Wir haben uns vor zehn Jah-ren mit dem Bau des Pflegehei-
 mes auf die Erfordernisse der Schwerstpflegebedürftigkeit ausgerichtet und mussten einen sehr schweren Weg gehen. Aber heute sind wir saniert und be-schäftigen acht dreijährig examinierte Alten-und Kran-kenpfleger und sechs Hilfskräf-te, die sich in ungelernte, ange-lernte und einjährig examinier-te Altenpfleger teilen.« Sicht-lich stolz ist Arvid Kunkel da-rauf, dass er drei Auszubilden-de beschäftigen kann.Im Pflegezentrum Stegwiesen
 sind die Zimmer voll belegt und die zu Betreuenden fordern nicht nur fachlichen, psy-chischen, sondern manchmal auch körperlichen Einsatz, wenn der demente Heimbewoh-ner seine weibliche Begleitper-son plötzlich so fest an den Un-terarmen greift, nicht mehr los-lässt, obwohl sich die Pflegerin über den harten Zugriff be-schwert. Und da sind dann schnell drei oder vier Personen notwendig, um die Situation zu bereinigen.
 Jubiläum in »Krachlederner«Pflegeheim Stegwiesen feiert zehnten Geburtstag
 In Krachledernen und eingerahmt von seinen Mitarbeitern feiert Geschäftsführer Arvid Kunkel (Mitte) das Zehnjährige seines Pfle-gezentrums Stegwiesen. Im Dirndl links neben ihm Marion Endres und rechts neben ihm Anita Hass. swb-Bild: Verein
 Stockach (swb). Eine Infover-anstaltung der Stadtwerke Stockach über die bevorstehen-de Gasnetzübernahme in Wahl-wies und Espasingen findet am Donnerstag, 26. September, um 19 Uhr in der Roßberghalle in Wahlwies statt.
 Die Übernahme des Gasnetzes von der Thüga Singen und des-sen Betreuung hat der Gemein-derat am 24. Juli einstimmig beschlossen. Eine Anmeldung wird empfohlen unter 07771/ 915110 oder [email protected].
 Infoabend zumGasnetzwechsel Stockach (swb). Der Kleider-
 schrank soll auch im Winter nicht verhungern. Neues »Fut-ter« gibt es beim Kleider- und Spielzeugbasar des Waldorf-kindergartens in Wahlwies. Am Samstag, 28. September, kann zwischen 13 und 15 Uhr in den Räumlichkeiten des Kindergar-tens geshoppt werden.
 »Futter« für denKleiderschrank
 HERBSTFEST IN HONSTETTEN
 Mit hochkarätiger Blasmusik verwöhnten die Musikvereine aus Wintersulgen (im Bild) und Mühlhausen, die Mindersdorfer Bau-ernkapelle sowie Vlado Kumpan und seine Musikanten die Fest-zeltbesucher.
 Die Partyband Freibier ging es rockig-krachledern im Festzelt an. Da kamen sogar Musikmuffel voll und ganz auf ihre Kosten und tanzten zu den Klängen der Musiker.
 Ob Anja und Tanja beim Herbstfest mit ihrem außerge-wöhnlichen Aushang an der Kasse des Musikvereins Erfolg hatten, ist der Redaktion nicht bekannt.
 Nicht nur gute Musik, auch die Schlachtplatte und andere lu-kullische Genüsse lockten zum Herbstfest nach Honstetten.
 swb-Bilder: Wochenblatt
 Richard-Wagner-Strasse 5D-78333 StockachTel 0 77 71 87 88-0www.kanzlei-lohner.de
 K O M P E T E N Z | W I S S E N | E R F A H R U N G
 Steuern und Recht
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